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Der «Meister des faktenreichen Träumens» erzählt  
vor dem Panorama der Französischen Revolution die 
wahre Liebesgeschichte eines armen Kuhhirten und 
einer reichen Bauerntochter.  

DONNERSTAG, 7. MÄRZ 2019, 19.30 UHR

Bei ZAP, Furkastrasse 3, Brig, Türöffnung 19 Uhr 
Eintritt: Fr. 12.– / mit Premium Card Fr. 6.–
Vorverkauf bei ZAP Brig, Furkastrasse 3,  
unter 027 922 48 00 oder brig@zap.ch

ALEX CAPUS
«KÖNIGSKINDER»

LESUNG
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Alex Capus, geb. 1961 in der Normandie, 
lebt mit seiner Frau und fünf Söhnen in 
Olten. Er schreibt Romane, Kurzgeschichten 
und Reportagen. Capus studierte an der 
Universität Basel Geschichte, Philosophie 
und Ethnologie und arbeitete daneben bei 
diversen Schweizer Tageszeitungen als 
Journalist. Von 2009 bis 2012 war er 
Präsident der Sozialdemokratischen Partei 
Olten. Bisher erschienen u.a.: «Léon und 
Louise (2011), «Fast ein bisschen Frühling» 
(2012), «Der Fälscher, die Spionin und der 
Bombenbauer» (2013), «Reisen im Licht der 
Sterne» (2015), «Das Leben ist gut» (2016). 

Zum Autor

Zum Buch
Alex Capus‘ schönste Liebesgeschichte seit 
«Léon und Louise». 

Als Max und Tina in ihrem Auto eingeschneit 
auf einem Alpenpass ausharren müssen, 
erzählt Max eine Geschichte, die genau dort 
in den Bergen, zur Zeit der Französischen 
Revolution, ihren Anfang nimmt.

Jakob ist ein Knecht aus dem Greyerzerland. 
Als er sich in Marie verliebt, die Tochter eines 
reichen Bauern, ist dieser entsetzt. Er schickt 
den Jungen erst in den Kriegsdienst, später als 
Hirte an den Hof Ludwigs XVI. Dort ist man 
so gerührt von Jakobs Unglück, dass man auch 
Marie nach Versailles holen lässt.

Meisterhaft verwebt Alex Capus das Aben-
teuer des armen Kuhhirten und der reichen 
Bauerntochter mit Max‘ und Tinas Nacht in 
den Bergen. Ein hinreissendes Spiel zwischen 
den Jahrhunderten. 
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